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Themenangebot Ulrike Schalenbach, Referentin der EFHiR 
Für Kreisverbände der EFHiR; Termine nach Absprache (0228-9541-121)! 

 
 
NEU „Drei mal eins ist eins? Die Sache mit der Trinität Gottes“ 
Gott Vater, Sohn und Geist, sollen drei sein und doch eins - das ist schwierig zu ver-
stehen! Müssen wir das so glauben? Überhaupt: Was glauben Sie denn? Wir sehen 
uns auch „klassische“  Glaubensbekenntnisse und moderne Bekenntnisse an. 

NEU „Freundschaft mit sich selbst“ 
Liebe deine(n) Nächste(n) wie dich selbst… Warum erscheint es manchmal einfacher, 
andere Menschen zu lieben, als sich selbst anzunehmen? Auf dem Weg zur freundli-
chen Betrachtung unserer selbst beschäftigen wir uns mit Selbstachtung, Selbstwert-
schätzung und dem Bild, das Gott sich von uns gemacht hat. 
 
Aktuell „Was du nicht willst, dass man dir tu‘…“  
Welt- und Religionsfrieden durch die „Goldene Regel“? Die Idee gemeinsamer Werte 
gibt es in allen Religionen! Hans Küng entwickelte daraus das Projekt Weltethos. Wie 
uns das selbst betrifft und praktisch anwendbar ist. 
 
„Meditation contra Gebet?“ 
Meditation, Achtsamkeit, Stilleübungen… das sind Schlagworte und moderne Me-
thoden, die man auch in unseren Gemeinden findet. Stammt die Meditation nicht aus 
dem Buddhismus? Ist sie eine Konkurrenz zum Gebet? Oder können Gebet und Me-
ditation einander bereichern? 
 
„Auf Spurensuche: dem Glauben Sprache geben!“ Themen zur Wahl: 
 

Bibel – Buch und Überlieferung. Wie die Bibel das „Buch der Bücher“ wurde.  
Das Abenteuer Übersetzung. Ist die Bibel wahr, und ist sie wirklich „Gottes Wort“? 
 
Bibel – Auslegung erleben. Aus der Dunkelheit zum Licht. Ein lebendig-spie-
lerisches Erlebnis mit Maria aus Magdala.  
 
Gottesbilder - Von Gott reden. Es heißt doch: du sollst dir kein Bild machen! 
Wie wir dennoch von Gott reden können und warum wir Bilder brauchen. 
 
Beten - Mit Gott reden. Beten kann doch jede/r? Aber wenn ich keine Worte 
finde? Über die Erhörung von Gebeten und das Beten mit und für andere. 
 
Jesus Christus – Mensch und Gott. Kann man das heute noch so sagen? Kann 
ich das glauben? Wie ist das vermittelbar?  
 
Jesus Christus – Tod und Auferstehung. Das „Kernstück des Glaubens“, laut 
Paulus. Was ist damals wirklich passiert? Über ein unfassliches Geschehen, und 
welche Hoffnung für uns darin steckt. 
 
Heiliger Geist – Die Geistkraft Gottes. Gottes Geist weht, wo er will. Der 
Geist gilt als dritte „Person“ der Dreieinigkeit. Wie lässt sich diese Kraft verstehen 
und auch spüren?  
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Kirche - Gemeinschaft der Glaubenden. Kirche – wie sie wurde, was sie ist. 
Kirche als überholte Institution? Warum man nicht alleine glauben kann. 
 
Auferstehung – Leben gewinnen. Was geht mich die Auferstehung an, da bin 
ich doch schon tot! Doch es geht um alles, und außerdem wirkt Auferstehung ins 
Hier und Heute hinein.  
 
Ewiges Leben – Hoffnung wagen. Kommen wir alle „in den Himmel?“ Die Bi-
bel hält nur spärliche Informationen bereit. Was dürfen wir hoffen? 

 
„Die Evangelische Frauenhilfe im Rheinland“ 
Was genau ist die „EFHiR“? Was tut der Landesverband für uns? Warum sich eine 
Mitgliedschaft lohnt und was mit den Beiträgen geschieht. Frauenhilfe – eine stär-
kende Gemeinschaft! Auch als „Werbeveranstaltung“ von/für Gruppen zu buchen!   
  
„Familie heute: Zwischen Autonomie und Angewiesenheit“  
So der Titel einer Orientierungshilfe der EKD. Bibelarbeit zum Thema Familie, Wan-
del der Familienbilder in Geschichte und Gegenwart und eine Orientierungshilfe. 
 
„Organtransplantation – Anfragen und Antwortversuche“ 
Annäherung an ein schwieriges Thema. Vortrag und Diskussion pro und contra OT. 
Argumentationshilfen. 
 
„Das Weib schweige in der Gemeinde?! Frauen in der Bibel“  
Altbekanntes und neue Entdeckungen: Das Frauenbild in der Bibel, in Theologie und 
Geschichte. Wie können wir mit schwierigen biblischen Texten umgehen? Und wie 
wehren wir uns gegen hartnäckige Vorurteile? 
 
„Heilwerden – gesund ist noch lange nicht heil!“ 
Krankheit ist nicht immer Unheil, und wer gesund ist, ist noch nicht heil! Wie steht 
es also mit Krankheit, Gesundheit, Heilung, Kranksein, Heilsein? Und was offenbart 
uns dabei die verkrümmte Frau aus Lk 13? 
 
„Engel - zwischen Kitsch und Kirche“ 
Engel findet man überall, und man kann sie zu jedem Anlass benutzen. Aber gibt es 
eigentlich „echte“ Engel? Gibt es Schutzengel? Was Engel überhaupt so tun, und was 
dazu in der Bibel steht. 
 
„Auf was warten Sie (denn) noch!?“ 
Können Sie warten? Warten kann lästig sein und bereichern. Lohnt es sich, das War-
ten zu üben? Bibeltext: Hanna kann warten! (Lk 2). (Nicht nur für die Adventszeit 
geeignet!) 
 
„Sarah und Hagar – Vertrauen in Gottes Verheißungen“  
Die Fürstin und die Sklavin: Auf Saras und Hagars Spuren. Lebensträume und Gottes 
Weg mit uns. Gottes Verheißungen trauen oder das Leben selbst in die Hand neh-
men? Entdeckungen in Gen 16. 
 
„Lydia – Lebensgeschichte(n) - Glaubensgeschichte(n)“ 
Eine Frau auf dem Weg des Glaubens. Wie sieht mein eigener Lebens- und Glau-
bensweg aus? Wer lehrte mich zu glauben? Lernen von und mit Lydia (Apg 16)? 
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„Träume sind Schäume – und weitere Thesen von Bibel bis Hirn-
forschung“ 
Wusste die  Bibel schon etwas von Traumdeutung? Sinn oder Unsinn von nächtlichen 
und sonstigen Träumen. Funktion, Inhalte und unser Umgang mit Träumen heute.  

 
„Wissenswertes für Leiterinnen und Interessierte“ (Themen zur Wahl:) 

− Wie gestalte ich (m)eine Gruppenstunde?  
− Wie finde ich ein Thema?  
− Wie gestalte ich eine Reihe mit der Bibel? (auch: Themenreihe)  
− Machen Sie mal die Andacht!  
− Teilnehmerinnen gesucht!  
− Abschiede in/von Gruppen und Kreisverbänden 

 
Sonstiges: Frauen-Vor-Bilder, Frauen in Geschichte und Religion, Passionslieder, 
Glaubenswege, Sterben und Trauer, Bibelquiz, Bibel in gerechter Sprache. 
 


